
   

Stand: 31.07.2018, IMM der Goethe-Universität  *) Nicht Zutreffendes bitte streichen! 

 

 

Die Goethe-Universität betreibt acht historische Paternosteranlagen im IG-Farbengebäude am Campus Westend. Damit 
für die Mitarbeiter*innen und Studierenden der Goethe-Universität auch künftig die Nutzung ermöglicht werden kann, 
ist die Einhaltung bestimmter Verhaltensregeln zwingend notwendig. 

 

I. VERHALTEN  BEI  DER  NUTZUNG  DER  PATERNOSTER  

1. Die Nutzung der Paternoster ist nur für eingewiesene Personen gestattet. Die Benutzung der Paternoster erfolgt 
auf eigene Gefahr. 

2. Im Brandfall dürfen keine Paternoster benutzt werden. 
3. Die Benutzung ist nur für 1 Person pro Kabine gestattet. 
4. Nach dem Betreten der Kabine ruhig stehen bleiben und an dem Haltegriff in der Kabine festhalten! Beim 

Aussteigen: Handgriff an der Ausstiegstelle ergreifen und zügig aussteigen! 
5. Für Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren und für Personen mit Handicap (z.B.: Sehbehinderte oder Personen 

mit eingeschränkter Mobilität) ist die Benutzung der Paternoster nicht gestattet. Es sind die Fahrstühle (Bitte 
Standortausschilderungen beachten) zu benutzen. 

6. Die Über- bzw. Unterfahrt ist nicht gestattet. 
7. Verbot des Tragens von Rucksäcken auf dem Rücken in der Kabine. - Die Rucksäcke sind vor dem Betreten 

abzunehmen und in der Hand zu halten. 
8. Verbot des Betretens der Paternoster mit beweglichen Transportmitteln. (z. B. Fahrräder, Bücherwagen, 

Rollkoffer usw.) oder anderer Lastenbeförderungen. Verbot des Betretens der Paternoster mit sperrigen 
Gegenständen. 

9. Verbot des Gebrauches von Sportgeräten während der Nutzung (z. B. Rollerskates, Skateboards, Rollschuhe, 
Roller usw.). 

10. Verbot der Mitnahmen von Tieren. 
11.  

II.  VERHALTEN BEI STÖRUNGEN DER PATERNOSTER 

1. NOT-AUS-Schalter nur im Gefahrenfall betätigen! (Schalter sind außerhalb der Paternoster gesondert 
gekennzeichnet) 

2. Bei Paternosterstillstand bitte Ruhe bewahren! An die Kabinenrückwand stellen! Das Alarmsignal alarmiert die 
Helfer. 

3. Den Anweisungen des Fachpersonals unbedingt Folge leisten! 
4. Bei Stillstand nicht eigenmächtig aus der Kabine klettern! 
5. Bei einem Unfall: Notarzt 112 rufen und/oder im Gefahrenfall Pförtner 069 - 798-32250 anrufen! 

 


